
räumlichen, sondern auch zu einer zeitlichen 
Marktverlegung von Mittwoch und Donnerstag 
auf Samstag und Sonntag vor Pfi ngsten. 1967 
wurden auch die Adlberger Pferderennen zum 
letzten Mal abgehalten, da die Jockey-Rennen 
auf der Rennwiese zwischen Gutshof und Velde-
ner Straße von einem tragischen Unfall über-
schattet wurden: Ein Pferd galoppierte in die 
Zuschauermenge und verletzte mehrere Personen 
schwer. Das Rennkomitee unter dem Vorstand 
von Georg Rauchensteiner beschloss danach, 
diese alte Tradition nun endgültig aufzugeben. 

Im Jahre 1989 feierte man das 300-jährige 
Bestehen des Adlberger Marktes in Taufkirchen. 
Anlass, die Marktstände wieder an ihren alten 
Platz zu verlegen und den Verkehr für diese Zeit 
umzuleiten. Seitdem erfuhr der Markt eine stete 
Zunahme von Besuchern und Firanten. Als dann 
im Jahre 1999 zwischen den beiden Markttagen 
noch die „Adlberger Nacht“ in das Geschehen mit 
einbezogen wurde, bekam auch der Unterhal-
tungswert dieses traditionsreichen Marktes wie-
der neues Gewicht.  

Bericht über den Adlberger Markt anno 1928. Auf dem Bild ist im Hintergrund der legendäre „Tobogan“  zu erkennen.
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